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Internationaler Frauentag
Die Koronapandemie hat unerbittlich soziale Defizite in
Bezug auf die Gleichstellung aufgedeckt. Staatssekretär

Bärbl Mielich betonte, dass eine längst überwundene
Regression verhindert werden müsse, und sprach sich für

eine bessere Vergütung der systemrelevanten
Pflegeberufe aus. Jedes Jahr am 8. März demonstrieren

Frauen für Gleichberechtigung und gegen Diskriminierung.
&amp;#8222;Insbesondere in diesem Jahr ist es besonders
wichtig, auf die bestehenden strukturellen Ungleichheiten

zwischen Frauen und Männern aufmerksam zu
machen&amp;#8220;, sagte der Staatssekretär Bärbl

Mielich. „Die Koronapandemie hat unerbittlich
gesellschaftliche Defizite in Bezug auf die Gleichstellung

aufgedeckt. Es hat sich erneut gezeigt, dass Frauen weder
wirtschaftlich noch privat gleichberechtigt sind und dass
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erneut gezeigt, dass Frauen weder wirtschaftlich noch privat
gleichberechtigt sind und dass die bestehenden Ungleichheiten
in einigen Fällen sogar zugenommen haben. „“

Das Lohngefälle nachhaltig reduzieren

Das Engagement und die Arbeit von Frauen sind für das
Funktionieren vieler lebenswichtiger Bereiche der Gesellschaft
von grundlegender Bedeutung. 75 Prozent der Frauen, die in
Pflege- und Sozialberufen sowie im Einzelhandel arbeiten und
während der Pandemie physischen und psychischen
Belastungen und Risiken ausgesetzt waren, sind immer noch
Frauen. Nach Angaben des Staatssekretärs entsprechen die
Löhne und Arbeitsbedingungen nicht der sozialen Bedeutung
dieser Berufe.

„Die systemische Relevanz der Pflegeberufe wird derzeit nicht
vollständig berücksichtigt. Applaus allein reicht Frauen nicht. Die
Bedeutung der Berufe muss sich auch in einer finanziellen
Aufwertung widerspiegeln “, sagte Mielich. Dies erfordert eine
bessere Vergütung für diese Berufe, um das Lohngefälle
zwischen Frauen und Männern nachhaltig verringern zu können.
„Private Pflegearbeit muss gleichmäßig verteilt werden. Die
Krise hat gezeigt, dass die Mehrheit der Frauen unbezahlte Jobs
wie Kindererziehung, Hausunterricht oder Betreuung von
Verwandten ausübt. Leider kommt es zu Beginn der Pandemie
häufig zu einem plötzlichen Rückfall in alte Geschlechterrollen,
von denen lange angenommen wurde, dass sie veraltet sind. 

Verhindern Sie eine Regression, von der
angenommen wird, dass sie überwunden
wurde

Studien zeigen, dass Frauen deutlich mehr Zeit mit der
Betreuung von Kindern verbringen und aufgrund der Schließung
von Schulen und Kindertagesstätten ihre Arbeitszeit verkürzen
müssen. Die ungleiche Verteilung der unbezahlten familiären



Betreuungs- und Unterstützungsaufgaben wird deutlich und die
starke Abhängigkeit des Funktionierens des sozialen
Zusammenlebens von der privaten Betreuungsarbeit wird
deutlich. „Es ist jetzt wichtig, dass die Pandemie eine Regression
verhindert, von der lange angenommen wurde, dass sie
überwunden wurde, und dass die Gleichstellung auch in Zeiten
von Corona gefördert wird. Die Berücksichtigung von Fragen der
Gleichstellung der Geschlechter muss für Fortschritte bei der
Gleichstellung von Frauen und Männern für eine
geschlechtergerechtere Zukunft genutzt werden. „“
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